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Ja, gibt es sie denn wirklich, Klaas un Hinnerk? Hier  zu sehen im  
„Nessendorfer Krug“.  (Auflösung in der Mitte der Zeitung). 
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Mit diesem Plakat, unserer Sonderausgabe und 
der Rosen-Aktion ist uns ein sehr erfolgreicher
Wahlkampf gelungen. Und das total gegen
den Trend.  
Somit ist das Ziel „Wir wollen die Wahl gewinnen!“ 
mit einem klaren Vorsprung gelungen!
Mehr dazu im inneren Teil.



Die Gemeindewahlergebnisse vom 14. Mai 2023 

 

      

Liste Name  Gesamt Blekendorf Kaköhl Nessendorf 

 Andreas Köpke d 419 (480) 177 (220)   151 (169) 91 (91) 

 Harm Kruse d  405 (411) 192 (201) 138 (143) 75 (67) 

 Jessica Probe l   339  140  134     65 

CDU Matthias Bock l 354 (385) 149 (171) 140 (152)  65 (62) 

 Martin Ewers l 388 (382)  149 (168) 154 (133) 85 (81) 

 Thilo Gayk l   320  123  140     57 

 Stephan Probe    312  136  117     59 

 CDU zusammen 
(6.5.18) 

 2537=45,6% 
(2854 =50,35%) 

     1066=39,2% 
  (1287 =45,7%) 

974 = 46,8% 
(1073 =51,4%) 

 497 = 65,5% 
(494 =64,7%) 

 Holger Schöning d 476 (409) 254 (213)         185(159)) 37 (37) 

 Christian Otto d 438 (416) 232 (226) 165 (150) 41 (40) 

 Brigitte Bauer d 452 (437) 253 (236) 160 (155) 39 (46) 

SPD Matthias Ehmke d 457 (440)  256 (245) 159 (152) 42 (43) 

 Ulrich Bioly l 392 (359)  230 (201)  135 (126)  27 (32)  

 Gerlinde Müller l             389   215   145     29 

 Heiko Schwien d    419    215    157      47  

 SPD zusammen 
( 6.5.18) 

 3023 = 54.4% 
(2814 = 49,65%) 

1655 = 60,8% 
(1529 = 54,3%) 

1106 = 53,2% 
(1016 = 48,6%)  

262 = 34,5% 
(269 =35,3%)  

(In Klammern die Ergebnisse der letzten Kommunalwahl vom 6. Mai 2018) 
     

    Es war ja schon ein wenig die Rede von Wechselstimmung vor der Gemeindewahl. Auch bei der 
Zeitungs- und Rosenverteilung unserer Kandidaten kamen durchweg positive Rückmeldungen. 
Trotzdem, so etwas ist immer schwer einzuschätzen. 
    Dann der Wahlabend. Zunächst meldete Nessendorf, dort war es wie immer, klarer Sieg der CDU. In 
Kaköhl dann, anders als beim letzten Mal, sichere Mehrheit für die SPD. Nun betrug der Rückstand noch 
94 Stimmen (beim letzten Mal hatte die SPD in Blekendorf 242 Stimmen mehr gehabt, das würde dann 
reichen). Nachher waren es dann sogar 589 mehr, also ein klarer Sieg für die SPD mit ihrem 
Bürgermeisterkandidaten Holger Schöning. Hier gaben 173 Wahlberechtigte alle 7 Stimmen der SPD, 
alle 7 für die CDU gab es fast nur halb so viel, 91! 
    Umso wertvoller ist das Ergebnis für die SPD, weil es total entgegen dem Landes-oder Kreistrend 
war. Wir fühlen uns für die gute Kandidatenwahl, die sachliche Arbeit in den letzten Jahren und den 
engagierten Wahlkampf belohnt. 
    Direkt gewählt (unabhängig von ihrem Listenplatz) sind die sieben Bewerber mit den höchsten 
Stimmenzahlen: Das sind Holger Schöning, Matthias Ehmke, Brigitte Bauer, Christian Otto und Heiko 
Schwien (alle SPD) sowie Andreas Köpke und  Harm Kruse (CDU). 
    Nach dem Berechnungsverfahren stehen den Parteien folgende Sitze zu: CDU:6, SPD 7. Somit 
rücken von der Liste folgende Bewerber nach: CDU: Jessica Probe, Matthias Bock, Martin Ewers und 
Thilo Gayk. SPD: Ulrich Bioly und Gerlinde Müller. 
    Auf der konstituierenden Sitzung der Gemeindevertretung am 6. Juni (19.30 Uhr LVZ 
Futterkamp) wird dann die Bürgermeisterwahl stattfinden. 
    Die Briefwahl spielt eine immer größer werdende Rolle. Es waren auf Gemeindeebene 20,1%. 
Bemerkenswert die Unterschiede: In Blekendorf 16,8%, in Nessendorf 19,5%, aber in Kaköhl 24,5% (vor 
allem aus Sehlendorf?). 

  Wir danken unseren Wählern für ihr Vertrauen! 



 
 

Kreistagswahlen (in Klammern letzte Kreistagswahl 2018) 

Partei Gemeinde Blekendorf Kaköhl Nessendorf 

CDU 398 =43,1% 

(384 =41,7 %) 

185 = 41,8% 

(177 = 38,8%) 

144 = 40,7% 

 (145 = 42,8%) 

69 = 54,3% 

 (62 = 49,6%) 

Grüne 87 = 9,4% 

(84 = 9,1%) 

28 = 6,3% 

(30 = 6,6%) 

48 = 13,6% 

(37 = 10,9%) 

11= 8,7% 

 (17 = 13,6%) 

SPD 270 = 29,2% 

(340 =37,0 %) 

151 = 34,1% 

(198 = 43,4%) 

92 = 26,0% 

(111 = 32,7%) 

27 = 21,3% 

 (31 = 24,8%) 

FDP 44 = 4,8% 

(27 =2,9%) 

19 = 4,3% 

(10 = 2,2%) 

20 = 5,6% 

(16 = 4,7%) 

 5 = 3,9% 

(1 = 0,8%) 

AfD 76 = 8,2% 

(49 = 5,3%)  

34 = 7,7% 

(27 = 5,9%) 

32 = 9,0% 

 (13 = 3,8%) 

10 = 7,9% 

 (9 = 7,2%) 

Die Linke 20 = 2,2% 

(27 =2,9%) 

10 = 2,3% 

(8 = 1,8%) 

9 = 2,5% 

(14=4,1%) 

1= 0,8%  

(5 = 4%) 

Gemeinsam 15 = 1,6% 

(5 =0,5%)  

8 = 1,8% 

(4= 0,9%) 

5 = 1,4% 

 (1 =0,3%) 

              2 = 1,6%  

                        (0) 

UWG 14 = 1,5% 

(4 =0,4%) 

8 = 1,8% 

(2 =0,4%) 

4 = 1,1% 

(2 = 0,6%) 

2 = 1,6% 

 (0) 

Zusammen 924 (920) 443 (456) 354 (339) 127 (125) 

Wähler/Wahlber. 941/1483 448/708 363/580 130/195 

Wahlbeteiligung % 63,5 (62,2) 63,3 (64,0) 62,6 (58,9) 66,7 (65,6) 
 

Den Wahlkreis Lütjenburg-Ost gewann Stefan Leyk (CDU). Hier noch einige Vergleichszahlen (%): 

Gebiet CDU SPD Grüne AfD FDP Linke UWG 

Land 33,8 19,4 17,7 8,1 6,8 2,1 -- 

Kreis Plön 33,3 19,8 18,7 7,8 5,7 2,0 6,5 

 

Ein Blick voraus, 
     liebe Wählerinnen und Wähler,  nach der Kommunalwahl am 14.Mai 2023 steht die konstituierende Sitzung der 

Gemeindevertretung Blekendorf am 6.Juni um 19.30 im LVZ Futterkamp an. Dem Wählerwillen entsprechend  

wird Holger Schöning, erfolgreicher Kandidat der SPD Fraktion, neuer Bürgermeister der Gemeinde Blekendorf. 

  In unserer Ausgabe  der „Blekendorfer Zeitung“ zur Kommunalwahl haben wir mitgeteilt, dass es eine feste 

Bürgersprechsprechstunde geben wird.  

Jeden Donnerstag, ab sofort, von 15– 17 Uhr (nicht am Do. 20.07.) steht Holger Schöning in der Tourist-Info 

Sehlendorf für Gespräche zur Verfügung. Gerne nach kurzer Voranmeldung (04382/92234). 

     Auf der Sitzung werden wir, wie angekündigt,  auch die neuen Ausschüsse vorstellen und besetzen. Es wird 

weiterhin den Finanz- und Schulausschuss und den Wasser-, Wege-, Bauausschuss geben. Der Ausschuss für 

Umweltschutz und Kurbetrieb wird künftig die Bezeichnung Ausschuss für Kurbetrieb und Tourismus tragen. 

Um insbesondere den Herausforderungen des Umweltschutzes eine größere Bedeutung beizumessen, wird 

außerdem der Ausschuss für Umweltschutz, Kultur und Sport als zusätzlicher Ausschuss eingeführt. Über die 

erforderliche Änderung der Hauptsatzung wird im Vorwege abgestimmt. 

     Auf der Internetseite www.gemeinde-Blekendorf.de/Gemeindevertretung finden Interessierte die Termine 

unserer öffentlichen Sitzungen. 

     Leider ist es der Gemeinde Blekendorf in den letzten Jahren nicht gelungen eine*n ehrenamtlichen 

Umweltbeauftragte*n zu finden. Deren/dessen Aufgabe liegt insbesondere darin den Bürgermeister und die 

Gremien in Fragen zu Natur-, Umwelt-, und Kulturlandschaftsschutz zu beraten und zu unterstützen. Wer Interesse 

hat, überparteilich mitzuwirken, gerne auch zwei Personen, die dieses Amt miteinander ausführen möchten, sollte 

sich melden, wir würden uns sehr freuen. 

   Wir möchten uns bei den Wählern*innen unserer Gemeinde ganz herzlich für das entgegengebrachte 

Vertrauen bedanken und werden mit Freude in die Arbeit einsteigen. 

   Interessierte Bürger*innen sind, wenn Interesse an einer Mitarbeit besteht, jederzeit bei uns herzlich 

willkommen. Sprechen Sie gerne ein Mitglied der SPD-Fraktion an.  
       

http://www.gemeinde-blekendorf.de/Gemeindevertretung


  

 Sitzung der Gemeindevertretung 
am 28. März, Feuerwehrhaus Blekendorf, 11 Zuhörer 

  

Entschuldigt fehlt Matthias Bock (CDU).In der Einwohnerfragestunde wird nach einem Antrag für eine 

Minigolfanlage am Strand nachgefragt, der Bürgermeister teilt mit, dass der Antrag abgelehnt wird und ein 

schriftlicher Bescheid folgen wird.. 

Für den Neubau eines Betriebshofs in der Alten Schule stellt Architekt Bauer seine Kostenschätzungen für die 

beiden Varianten vor, bei Variante 1 (eingeschossig, ohne Mietwohnungen) rd. 1.02 Millionen €, bei Variante 2 

(zweigeschossig, mit zwei Wohnungen) sind es rd. 1.48 Mio. €. Angesichts dieser Zahlen wurde die weitere 

Beratung in den nächsten Bauausschuss verlegt.  

Für den nächsten Punkt Freiflächenfotovoltaik übernimmt der stellv. Bürgermeister Holger Schöning die 

Sitzungsleitung, da der Bürgermeister und zwei Gemeindevertreter der CDU als Befangene den Raum verlassen. Es 

wird berichtet, dass das Standortkonzept vorliegt und dem Kreis zur Stellungnahme zugeleitet werden soll. Ebenso 

soll eine Abstimmung mit den umliegenden Gemeinden erfolgen. Für die Friedhofsfinanzierung konnte nun 

endlich ein beide Seiten zufriedenstellender Vertrag abgeschlossen werden. Für den dafür zu bildenden Beirat 

werden Mitglieder benannt, für die CDU Harm Kruse und Stephan Probe (Vertreter wird nachgereicht), für die 

SPD Matthias Ehmke und Christian Otto (Vertretung Brigitte 

Bauer).  

Für die Umstellung der gemeindlichen Straßenbeleuchtung auf 

neueste LED-Technik wird mit Gesamtkosten von 160.000 Euro 

gerechnet, für die es eine Förderung von ca. 30-35% gibt. Die 

Maßnahme soll sich in rund Jahren aufgrund der erheblichen 

Stromeinsparung amortisiert haben. Für die neue LED-

Flutlichtanlage auf dem oberen Sportplatz beschließt die 

Vertretung die Übernahme aller Kosten nach Abzug aller 

Förderungen. 

Um die Regenwasserproblematik im östlichen Radeberg zu 

klären, wird das Ing.Büro Hinz beauftragt, die Leitungsverläufe zu 

ermitteln und diese in eine digitales Kanalkataster aufzunehmen. 

Für die privaten Grundstücke müssen Grunddienstbarkeiten im 

Grundbuch eingetragen werden. 

Die überall umstrittene Anliegersatzung für den Ausbau und 

die Sanierung von Straßen wird nunmehr einstimmig mit einem 

eingebrachten Eigenmittelanteil der Gemeinde in Höhe von 50% 

der tatsächlichen Kosten beschlossen. 

Anschließend werden Personal-, Bau- und Grundstücks-

angelegenheiten behandelt. 

Ende: 22 Uhr  

  

    Sitzung der Gemeindevertretung 
am 27. April, Feuerwehrhaus Blekendorf, 5 Zuhörer 

  

    Entschuldigt fehlten Reinhard Hahn, Timm Paustian (beide CDU) und  Gerd Thiessen (SPD). Der Sitzung ging 

eine längere Beratung des Wasser-,Bau- und Wegeausschusses voraus, um das Regenwasserkonzept des 

Baugebiets Kaköhl zu besprechen. 

   Die Wehrführerwahlen in Sechendorf wurden formell bestätigt, Oliver Maaß, Stellvertreter Michael Petersen. 

Ebenso wurde Oliver Maaß als stellv. Gemeindewehrführer bestätigt. Der Vorschlag für die Wahl von 

Schöffinnen und Schöffen wurde auf die nächste Sitzung vertagt.  Dann wurden gemäß den vorangegangenen 

Beratungen im Ausschuss Entwurfs- und Auslegungsbeschlüsse zur 19. Änderung des Flächennutzungsplans der 

Gemeinde gefasst. Sie betreffen das Baugebiet westlich der K45 und das Gebiet nördlich der Randbebauung im 

Heischweg. Ebenso wurde für den Bereich der Aufstellungsbeschluss des Bebauungsplans Nr. 17 ergänzt. 

    Am Ende der Sitzung bedankte sich Bürgerneister Köpke für die konstruktive Zusammenarbeit der letzten fünf 

Jahre bei den Gemeindevertretern und bei der Verwaltung für die geleistete Arbeit. 

     Die Sitzung begann um 21.03 und endete um 21.37 Uhr. 



    Am Sonnabend, 11. März, 

versammelten sich unsere Jugend-

feuerwehr, einige Kameradinnen und 

Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 

und viele Gemeindebewohner, um sich 

an der Aktion „Saubere Gemeinde“ zu 

beteiligen. Um 10 Uhr war Treffpunkt 

an den bekannten Plätzen, und von dort 

aus hat sich jeder mit einem blauen Sack 

und Greifarm bewaffnet.  

    Die freiwilligen Helfer haben sich in 

der gesamten Gemeinde verteilt, um die 

Umwelt von sämtlichem Müll zu 

befreien. Vom Autoreifen über volle 

Brotdosen bis Würgeschlangen (Paket-

band) waren die kuriosesten Funde 

dabei. Alles in allem war der Tag sehr 

erfolgreich und auch die Kleinen hatten 

Spaß beim Mithelfen. 

    Im Anschluss haben sich alle auf dem 

Hof Maßmann in Kaköhl versammelt, 

um die Aktion mit einem Teller 

Erbsensuppe und Getränken abzu-

schließen. Wir bedanken uns herzlich 

bei allen, die mitgeholfen  haben, unsere 

Gemeinde ein kleines Stück sauberer zu 

machen. (Rika Südel, stellv. Jugendgruppenleiterin) 

 

 

       Baumpflegearbeiten  in Rathlau 



 

   Das war einmal: der ehemalige Laden von Lotz 

(früher Harloff), nach dessen komplettem Abriss eine 

sehr ungewohnte freie Fläche neben dem Ehrenmal in 

Kaköhl zu sehen ist. 

Unten: Hier soll ein großes Baugebiet entstehen, 

aber erstmal sind die Archäologen am Werk, die 

nach Funden aus der vorrömischen Eisenzeit 

suchen. 

 

Nachtmarsch der Jugendwehren 
 

    Nach drei Jahren des Wartens war es endlich soweit: Der Nachtmarsch der Jugendwehren des Amtes Lütjenburg 

konnte bei uns in Blekendorf starten. Auf einer Strecke von ca. 7 km konnten die Kids an verschiedenen Stationen 

ihr Geschick und Können sowie ihre 

Teamfähigkeit zeigen. Im Anschluss gab es für 

alle Gruppen einen kleinen Imbiss. Unsere 

Jugendfeuerwehr belegte den ersten Platz. Alle 

teilnehmenden Gruppen erhielten neben ihrer 

Urkunde auch eine Naschibox.  

    Danke an das Team von Old Johnny’s Hot Pot 

für die Verpflegung, an die Kameradinnen und 

Kameraden der drei Ortswehren für die 

Unterstützung, ebenso an den LZ-G Kreis Plön 

und die Johanniter-Unfall-Hilfe (außer einem 

Pflaster gab es zum Glück nichts zu tun). Wir 

hatten viel Freude und freuen uns auf den 

nächsten Marsch. 



Klaas un Hinnerk 
 

Klaas: Hest al hört vun de nie Radweg? 

Hinnerk: Ja, dor hebbt wi doch al över snackt dat letzte Mal.   

Klaas: Man nu sünd se je in de Gang dormit un kamt düchdig vöran.   

Hinnerk: Ja, ik heff mi dat mol ankeken. Dat geiht je erstmol vun den Fuhlensee bet 

na Hohwacht, dat anner Enn kümmt denn.   

Klaas: Un dat sünd meist veer Kilometer, de buut warrn schüllt. Un tweeeenhalf Meter 

schall de Radweg breet warrn.   

Hinnerk: Man dor warrt je ok düchdig 

Wahlkampf mit mokt.    

Klaas:  Dat hört je wull mit dorto.   

Hinnerk: Blots wenn du dat lesen deist, 

denkst du, de Leyk buut dat alleen un 

betohlt ok allens. Schast di wunnern!   

Klaas:  De is je Kreispräsident un weer je ok 

binah Landrat wurrn, wenn em sien egen 

Lüüd all wählt harrn.     

Hinnerk: Man veel Ahnung vun dissen 

Radweg hett he nich!  

Klaas: Worüm meenst du dat? He seggt 

doch, dat dat för den Tourismus un ok för 

de Sekerheit goot is! Dor hett he doch wull 

Recht!     

Hinnerk: Man he hett schreben: „Der Neubau des Radweges soll vor allem für Kinder 

und Jugendliche, die die neue Querverbindung dann für den Schulweg nutzen 

können, mehr Sicherheit bringen.“ 

Klaas: Wat dat wull för Kinner sind un na wat för en School de hier langsfohren schüllt, 

dat weet he wull sülven nich! 



Meckerecke 
    Sehr erfreulich ist, dass der Verkehrsspiegel in 

Blekendorf an der Abzweigung nach Friederikenthal 

vor drei Monaten angebracht wurde. Nun kann man, 

aus Friederikenthal kommend, den aus Blekendorf 

sehr oft zu schnell heranfahrenden Verkehr gut 

einsehen!   

    Beschwerden gibt es über den Bolzplatz in Kaköhl, bei dem außer den 

Toren so gut wie nichts weiter passiert ist. Das ist so kein Platz zum 

Bolzen und ein schöner Anblick in der Dorfmitte auch nicht! Viele stört 

es, dass die Wahlplakate nicht möglichst schnell nach der Wahl wieder entfernt werden. Lob gibt es 

für den momentanen Zustand der schon oft beanstandeten Verkehrsinsel in Blekendorf an der Einfahrt 

zur 202. 

 



Jahreshauptversammlung  

  

Sportclub Kaköhl 
      Auf der gut besuchten  Jahreshauptversammlung am 2. 
März im Sportheim gab es in den Berichten durchweg 
erfreuliche Informationen. Vorsitzender Timo Nagel verwies 
auf Zuwachs in allen Sparten, ein erfolgreiches Fest zum 
75jährigen Bestehen und auf die bevorstehende LED-
Umstellung der Flutlichtanlage. Zudem sei der Verein 
wirtschaftlich gesund und eine Beitragserhöhung sei kein 

Thema (seit 2009 
unverändert). 

Dazu trügen nicht unerheblich die vielen Sponsoren bei, 
denen ausdrücklich gedankt wurde. Auch die Berichte der 
Sparten Fußball, Turnen (mit allen Unterabteilungen) und 
Tischtennis fielen positiv aus. 

    Bei den Wahlen wurde Karsten de Vegt als 2. 
Vorsitzender nach 11 Jahren auf eigenen Wunsch 
abgelöst, für ihn wurde Tobias Müller gewählt, Wiederwahl 
gab es für Kassenwart Gunther Kays. Neuer Kassenprüfer 
ist Benjamin Lübcke. Ein Festausschuss wurde gewählt 
(Sonja Ohde, Anika Hintz, Daniela und Martin Puck), der 
schon konkrete Pläne für den Ostermontag vorstellte.   

    Bei den Ehrungen wurde Arno Lorenzen zum „Sportler 
des Jahres“ ernannt, er hat jahrzehntelange Verdienste um die Tischtennisabteilung. 50 Jahre 
Mitglied sind Edeltraut Hohmann, Norma Kunze, Marianne Vorbeck-Wegner und Lothar Müller; 25 
Jahre haben Christa Lübker, Brigitte Südel, Finja Meyer, Heike Schröder, Florian Hasenberg, Martin 
Puck und Björn Weber erreicht..  

Linkes Foto, hinten v.l. Florian Hasenberg, Björn Weber, Martin Puck; vorne Lothar Müller, Christa Lübker, 
Marianne Vorbeck-Wegner, Heike Schröder. Obiges Foto: Arno Lorenzen und Timo Nagel.   

 
Totengilde Rathlau 

       Zur Jahreshauptversammlung am 18. März 
konnte Ältermann Uwe Dornbusch 22 stimm-
berechtigte Gildemitglieder im Haus der Blekendorfer 
Gilde begrüßen. Nach der Verlesung der 
verstorbenen Mitglieder folgte der Jahresbericht. 
Danach wurde der Bericht des Kassenwarts Dieter 
Lachs vorgetragen. Kassenprüfer Holger Ehlers 
beantragte die Entlastung des Vorstandes, die bei 3 
Enthaltungen einstimmig erfolgte. Turnusgemäß 
stand nur die Wahl eines Kassenprüfers an. Christian 
Otto wurde vorgeschlagen und gewählt. Unter dem 
Punkt Verschiedenes wurde berichtet, dass 
gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Nessendorf am 30. April ein Maifeuer auf dem 
Festplatz veranstaltet werden soll (das bei sehr guter 
Beteiligung ein voller Erfolg war!). 
 
Foto: Schießwart Ekhardt Hanusch überreicht Heidi 
Lachs als erfolgreicher Schützin einen Pokal, vorne 
v.l. Eckhard Mannsfeld und Ute Praetorius. 



Totengilde Blekendorf 
       Die gut besuchte Jahreshauptversammlung fand am 17.3. 
im Gildehaus statt. Der Hauptpunkt der Versammlung waren 
die Wahlen des Vorstandes. Als neuer Gildemeister wurde 
Andreas Bastian gewählt, zum Stellvertreter Stephan Probe. 
Neue Rendantin ist Jessica Probe sowie Schriftführerin Nina 
Frank-Bastian, neue Pressewartin Adelheid Bauer. Neuer 
Platzwart ist Thomas Grünitz (für Horst Lübker).  Schießwart 

bleibt Edgar Dittmann. Die Finanzen der 
Gilde haben sich im letzten Jahr  um 
2.825,17 € verschlechtert. Gerd Nöhr und 

Christian Otto hatten die Kasse geprüft und eine ordnungsgemäße und übersichtliche Führung 
bescheinigt. 
   Den ausscheidenden Vorstandsmitgliedern Jörg Graf v. Platen (20 Jahre Gildemeister), Wolfgang 
Hermet (lange Jahre Rendant) und Joachim Utecht wurde für die lange und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit gedankt und ein Präsent überreicht. Zum Abschluß der Veranstaltung hat das 
Königspaar zum Schinkenbrotessen eingeladen sowie mehrere Schnäpse ausgegeben. Es war ein sehr 
harmonischer, kurzweiliger Abend. 
Fotos v.l.: Jörg Graf Platen, Joachim Utecht und Wolfgang Hermet mit Präsenten; re. neuer und alter 
Gildemeister.   
  

Feuerwehr Nessendorf 
        Mit der Begrüßung durch den Wehrführer 

Martin Ewers nach drei Jahren Corona-
Pandemie wurde die JHV am 16.3. im Gasthaus 
“Zur Linde” in Wangels eröffnet. Danach wurde 
die Beschlussfähigkeit festgestellt: Es waren 17 
Aktive und 2 Ehrenmitglieder anwesend. 
Begrüßt werden konnten auch Bürgermeister 
Andreas Köpke und der stellvertr. Gemeinde-
wehrführer Oliver Maaß. 
    Anschließend wurde den in der Pandemie 
verstorbenen Mitgliedern gedacht: Das sind 
Rudolf Jannicke, Klaus-Reimer Schütt, Clemens 
Paustian, Eckart August und Herbert Bahr. 
      Im Jahresbericht wurden keine Einsätze vermerkt! Die Wehr hat durch 6 Neueintritte im Jahr 2022 
nun insgesamt 23 Aktive und 6 Ehrenmitglieder.  
      Die Wehr hat seit November. 2022 ein TSF-W mit 1000 l. Wasser! Dies ist ein sehr guter Stand für 
die Wehr! Die Aktiven weisen einen Altersdurchschnitt von 41,5 Jahren auf, 
     Dann folgten die Wahlen: Durch den Verzicht von Karsten Biss nach 39 Jahren Vorstandstätigkeit; 24 
J. stellv. Gruppenführer und 15 J. Gruppenführer; wurde der Posten des Gruppenführers einstimmig mit 
Jochen Mohr besetzt (oberes Foto mit Karsten Biss). Neuer Kassenprüfer ist Marco Wüllner. 
Anschließend wurde die neue Satzung der Ortswehr beschlossen. Auf dem Foto unten die neuen 

Feuerwehrmän-
ner; v.l. Till 
Meyer, Marco 
Wüllner, Steffen 
Andrä, Jochen 
Mohr und Emil 
Ewers (es fehlt 
Andre Kuchel). 



 Feuerwehren der Gemeinde 
       Zur Jahreshauptversammlung der Gemeindewehren und der Jugendfeuerwehr Kaköhl-
Blekendorf am 24. März im LVZ Futterkamp wurden nach der Begrüßung die Jahresberichte 

von Gemeindewehrführer Jan Meier und von Jugendwartin Nicole Lühr vorgetragen. Dann 
folgten Ehrungen und Beförderungen. Mit dem Brandschutz-Ehrenzeichen in Gold wurden 
Sönke Ruser, Ernst Bauer und Andreas Köpke (auf dem oberen Foto mit Jan Meier und dem 
stellv. Bürgermeister Holger Schöning) ausgezeichnet, mit dem Brandschutzehrenzeichen in 
Silber Henning Puck, Timo Nagel und Michael Petersen (linkes Foto). Befördert wurden Martin 
Ewers zum Oberlöschmeister, Rasmus Burmeister zum Löschmeister und Cedric Wohlert zum 
Oberfeuerwehrmann (rechtes Foto). 
  

Vor 25 Jahren… 

     Am 7. Juni 1998 erschien unsere Ausgabe Nr. 49, zum ersten Mal von der Druckerei Schiewer in Malente 
erstellt.  Auf der Titelseite war ein Foto des erweiterten Gebäudes Grundmann/Joswig am Sehlendorfer Strand zu 
sehen.  Auf den Seiten 2 und 3 wird über das Kommunalwahlergebnis und seine Folgen berichtet, SPD 6 Sitze, 
CDU 5, WGB 2. Dass damit der CDU-Kandidat Strauch (417 Stimmen gegenüber 515 für Bürgermeister Hans-
Peter Ehmke) gewählt werden konnte, war klar (5+2 ist mehr als 6), aber Strauch hatte nur die achtmeisten 
Stimmen erhalten. Das Zusammengehen war offensichtlich vorher beschlossen, wurde schon auf einer 
Geburtstagsfeier eine Woche vorher verkündet, ist aber nicht den Wählern mitgeteilt worden. So gab es bei der 
Wahl am 16.4. dann auch etliche Buhrufe unter den ca. 180 Zuhörern im Gasthaus Siewers. 
     Der Ausbau der Abwasserbeseitigung läuft zur Zeit in Kaköhl (Rest) und in Blekendorf (Lange Straße und 
Twischlag). Die Maßnahme soll in Sechendorf und Nessendorf fortgesetzt werden, dabei drängt die Zeit, denn die 
Zuschüsse aus Kiel soll es nur noch im laufenden Jahr geben. Klaas und Hinnerk unterhalten sich über den 
„Wählerbedruch“. Im Porträt: Gustav Hintz aus Kaköhl. Ein Foto der Nessendorfer Feuerwehr aus dem Jahr 1934, 

die Namen und das Foto 
verdankte ich Karl Schu-
macher. 
   Bei der Jahreshauptver-
sammlung des Reichs-
bunds wurde Erwin 
Werner Nachfolger als 1. 
Vorsitzender von Fritz 
Lotz. Beim SC Kaköhl 
war Lothar Müller 
„Sportler des Jahres“, 
Timm Paustian „Fußballer 
des Jahres“ und Florian 
Rüder „Jugendfußballer 
des Jahres“. 



 Konfirmation in Blekendorf 1976 

 
Es waren am Sonntag Kantate, dem 16. Mai, so viele Konfirmanden, dass zwei Fotos gemacht 
wurden. Hier die Mädchen: vorne v.l. Rita Engel, Marion Kähler, Susanne Kühl, Beate Drews, 
Ulrike Drews, Dorothea Drews, Inka Nothdurft, Angelika Komorowski, Bärbel Bredehorst. Mitte: 
Edeltraut Dittmann, Erika Franzen, Luise Kähler, Silke Wohlert, Heidrun Fricke, Doris Böpple, 
Ursula Stuht, Renate Becker, Sigrid Melzer. Oben: Marina Felsmann, Anette Wulf, Gabriele 
Münster, Gundula Hansen, Regina Ebert, Martina Winter, Kirsten Gröner. Links Pastor 

Schwandt. 
 
Und die Jungen: 
vorne v.l. Ulrich 
Kardel, Bernd 
Siewers, Falk 
Wohlert, Helmut 
Franzen, Michael 
Lamp, Axel 
Schwab. Mitte: 
Bernd Hohmann, 
Detlef Hardt, 
Volkmar Herbst, 
Gerhard Staack, 
Michael Oden, 
Michael Falkow-
ski.  
Oben: Erich 
Ruser, Peter 
Becker, Manfred 
Stuht. Links 
Pastor Schwandt. 
 
 



Wo könnte das sein? 
    Das fragten wir in der letzten Ausgabe anhand von zwei alten Luftbildern. Wir baten unsere 
Leser um Hilfe und die kam reichlich. Vielen Dank dafür! 
 Das linke Foto zeigt den früheren Hof Schlünzen (jetzt Köpke) im Wiesengrund. Das rechte 
den Hof Ewers (jetzt Schocker) in Windmühlenkamp, aufgenommen von der Hofrückseite von 
den Feldern her. Die Scheune im Vordergrund mit dem kleinen Anbau ist später verlängert 
worden. Das kleine Gebäude rechts ist das ehemalige Backhaus, heute nicht mehr vorhanden. 
Das Hauptgebäude ist nach einem Brand in den 60ern verändert. Links im Bild das zum Hof 
gehörende Altenteilerhaus. 

 
Und hier links die nächste, von unseren 
Lesern sicherlich lösbare Aufgabe!  



 

  

Zufriedenstellende 

Saison beendet! 
      Auch in den restlichen Spielen 

konnte die erste Mannschaft viele 

Erfolge verzeichnen und hat mit 

54 Punkten bei 17 Siegen, 3 

Unentschieden und 6 Niederlagen 

mit 64:49 Toren den 4. Platz in 

der A-Klasse Ostholstein erreicht. 

Haupttorschütze war Michel 

Cordts mit 17 Treffern, es folgen 

Thore Schöning und Tobias 

Müller mit 7 Toren. 5 erzielte 

Björn Weber, 4 Tobias Wauter, 

Tristan Franzen und Fabian 

Schiemann. In der neuen Saison 

wird es mit der bewährten 

sportlichen Leitung (Pascal 

Körfer/Thore Schöning) weiter-

gehen. 

  Die zweite Mannschaft hat in 

der C-Klasse Platz 5 erreicht, bei 

7 Siegen, 3 Unentschieden, 6 

Niederlagen und 46:33 Toren. 

Erfreulich, dass es in der Rück-

runde bei beiden Mannschaften 

keinerlei Personalprobleme gab.   

  In der kommenden Saison 

werden die Staffeln sicher wieder aufgestockt, so 

dass mehr Gegner und mehr Spiele anstehen. Damit 

sind die “Notzeiten” (Corona) wohl beendet.      

Zusätzlich freuen sich die Fußballer des SCK über 

die neue LED-Flutlichtanlage auf dem oberen 

Sportplatz, die sicher zu den Spielen der kommenden 

Saison fertig installiert sein wird. Der Dank des 

Vereins gilt der Gemeinde für die großzügige 

finanzielle Unterstützung. 

      

 



 

 

  

Gemeindeverwaltung und Tourist-Info in Sehlendorf:  

04382/92234      e-mail-Adresse: info@sehlendorfer-strand.de 

 

Öffnungszeiten: 

 Montag bis Freitag: 9 bis 12 Uhr; Mo, Di, Do 13-15.30 Uhr 

Sonnabend und Sonntag: 10 bis 13 Uhr     
 

Dienstag, 6. Juni 14 Uhr „Betreuungsverein-Betreuungsrecht-Vorsorgevollmacht“, 
Susanne Kugler, Betreuungsverein Kreis Plön, Touristinfo 

 19.30 Uhr öffentliche Sitzung der neuen Gemeindevertretung, mit 
Bürgermeisterwahl, LVZ Futterkamp, Tagesordnung siehe Aushang 
und Tagespresse 

Freitag, 9. Juni 19-22 Uhr Beach&Sound St. Pauli, AnkerAcht, unterh.Camp.Platen 
Sonnabend, 10. Juni Gildefest der Totengilde Blekendorf, ab 6.30 Uhr Wecken, 8 Uhr 

Umzug anschl. Gildefrühstück, KK-Schießen, Kinderspiele, 18 Uhr 
Proklamation mit gemütlichem Ausklang im Gildehaus 

Sonntag, 11. Juni 10-16 Uhr Flohmarkt am Strand, 5€/m, Anmeldung s.o. 
Donnerstag, 16. Juni 18-19.30 Musik mit Daniela, vor Café Fleck 
Sonnabend, 17. Juni Gildefest der Totengilde Kaköhl, ab 7 Uhr Antreten, 8 Uhr Umzug, 

anschl. Gildefrühstück, ab 14 Uhr KK-Schießen, Kinderspiele, 18 Uhr 
Proklamation, 19 Uhr Tanzabend auf dem Festplatz am Hopfenberg 

Sonnabend, 24. Juni Gildefest der Totengilde Rathlau, ab 4 Uhr Wecken, 8.30 Uhr Umzug 
durch Nessendorf, Gildefrühstück, 13 Uhr KK-Schießen, Kinderspiele, 
ab 18 Uhr Proklamation und gemütlicher Ausklang auf dem Gildeplatz 

Freitag, 30. Juni 19 Uhr Beach Up am Strand, Musik, Tanz, Leckereien, Cocktails 
Mittwoch, 5. Juli 19 Uhr Strandfest am Sehlendorfer Strand 
Freitag, 7. Juli 19-22 Uhr Beach&Sounds Schlager, AnkerAcht, unterh. Camp.Platen 
Sonnabend, 8. Juli 18-19.30 Nacht der Schlager Duo Sunshine, vor Café Fleck 
Dienstag, 11. Juli 15 Uhr Heiligenhafen, zweistündige Minikreuzfahrtauf dem Fehmarn-

sund bei Kaffee und Kuchen, 15 € pro Person, Anm. bis 13.6. bei 
Martha Lühr, 04381-9687 

Donnerstag, 13. Juli 19.30 Uhr öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung, Feuerwehr-
haus Blekendorf,Tagesordnung siehe Aushang und Tagespresse 

Freitag, 14. Juli 17-22.30 Musik am Meer mit Markus, AnkerAcht 
Sonnabend, 15. Juli 18-20.30 Dorffest in Nessendorf 
Mittwoch, 19. Juli 19 Uhr Strandfest am Sehlendorfer Strand 
Sonnabend, 22. Juli 17-18.30 Musik mit Markus, vor Café Fleck 
Donnerstag, 27. Juli 17-23 Musik am Meer mit Harry Tietjen, AnkerAcht 
Sonnabend, 29. Juli 19 Uhr Sommerfest am Strand 
Mittwoch, 2. August 19 Uhr Strandfest am Sehlendorfer Strand 
Sonnabend, 5. August 19 Uhr Beach Up am Strand, Musik, Tanz, Leckereien, Cocktails 
Freitag,11. August 17-23 Uhr Musik am Meer, Anker Acht 
Sonnabend, 12. August 18-23 Kaköhl bei Nacht, Gildehaus am Hopfenberg 
Mittwoch, 16. August 19 Uhr Strandfest am Sehlendorfer Strand 
Donnerstag, 17. Aug. 17 Uhr Musik mit Markus, Café Fleck 
Sonntag, 20. August 14-17 Uhr Sommerfest rund um Kirche und Gemeindehaus 
Fr, 18.-Mi, 23..August 6-Tagesfahrt des Sozialverbandes Kaköhl nach Thüringen 
Freitag, 1. September 19-22 Beach&Sounds 90er, Anker Acht 
Sonntag, 3. September „Blekendorfer Zeitung“ Nr. 150 erscheint.  
 

GRÜNE TONNE: Leerung bzw. Abholung alle 4 Wochen: montags, 12. Juni, 10. Juli, 7. August 

GELBER SACK: Dienstags, 14tätig:      13. und 27. Juni, 11. und 25. Juli, 8. und 22. August 

 

Vielen Dank unseren Inserenten. Wir bitten um 

Beachtung! Vielen Dank auch unseren Austrägern!   



 
nachträglich.... 

Zur Goldenen Hochzeit: zum 85. Geburtstag: 

Axel und Edeltraut Hohmann Margot Krüger 

in Kaköhl in Sehlendorf 

am 1. März am 28. April 

  

Zur Goldenen Hochzeit: zum 80. Geburtstag 

Gerd und Marlen Thiessen Peter Bendfeld 

in Blekendorf In Futterkamp 

am 26. April am 3. März 

  

Bernd und Ingrid Breitfeld Ingrid Miebach 

in Blekendorf in Sehlendorf 

am 30. Mai am 21. Mai 

  

zum 85. Geburtstag: Zur Konfirmation 

Klaus Voß am 23. April in der St.Claren-Kirche: 

in Futterkamp Emma Bauer, Sehlendorf-Hof 

am 21. April Mia Boller, Kaköhl 

 Julia Meier, Kaköhl 

Sollten wir einen Jubilar oder ein Frieda Schwartzkopff, Kaköhl 

bemerkenswertes Ereignis vergessen Johann Paustian, Kaköhl  

haben,  bitten wir um Verständnis.    Hinrich Schmiedel, Futterkamp 

Wir können nur das weitergeben,  

was uns mitgeteilt wurde.  
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